Linkswarts

Der Verein Linkswarts ladt ein zur Diskussion:

Wer ,,ernahrt™ wen?

Auf der Suche nach einem neuen Leitbild.
Sind Minijobber_ innen unser zukiinftiges Arbeitsmodell
oder brauchen wir Arbeitszeitverklrzungen?

Referentin: Dr. Christina Klenner

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut (WSI)
in der Hans-Bockler-Stiftung

Freitag, 7. Marz 2014 um 18 Uhr

Julius-Lehlbach-Haus in Mainz
Kaiserstr. 26-30, 55116 Mainz

Diese Veranstaltung wird bisher unterstltzt von:
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V.i.S.d.P.: Heshmat Tavakoli www.Linkswarts.de



http://www.linkswärts.de/

Der Verein Links e.V. [adt gemeinsam mit der
Heinrich-Badll-Stiftung Rheinland-Pfalz, DGB Mainz,
SDS Mainz ein zur Diskussion:

Wer ,,ernahrt™ wen?

Referentin: Dr. Christina Klenner
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut (WSI)
in der Hans-Bockler-Stiftung

Die traute Familie ,,Vater — Mutter - Kinder", bei der Papa das Geld
heimbringt und Mama die Kinder und den Haushalt versorgt, wird
immer seltener. Die meisten Frauen wollen so nicht mehr leben.
Viele neue Lebensformen treten an die Stelle: viele Singles und
Alleinerziehende, Patchwork Familien und homosexuelle Paare.
Aber auch dort, wo Mann und Frau mit Kindern zusammenleben
hat sich viel verandert. In den meisten Familien ist die Frau im
Beruf tatig, auch wenn die Kinder klein sind. Mitunter verdient sie
sogar den Lowenanteil des Familieneinkommens — moderne
Arrangements oder prekare Notlésungen?

Oft ist die Erwerbstatigkeit von Muttern familienbkonomisch not-
wendig. Doch Frauen sind haufig daran gehindert, ihren Fahigkei-
ten entsprechend zu arbeiten und ein angemessenes Einkommen
zu verdienen.

Viele Faktoren stehen einem selbstbestimmen und gleichberech-
tigten Leben von Frauen heute entgegen: Arbeitszeiten, die flr
Menschen mit Sorgeverantwortung nicht passen, da sie auf den
entlasteten Mann zugeschnitten sind; Arbeitsverhaltnisse wie Mini-
jobs, die Frauen in Reservate nicht existenzsichernder Arbeit ver-
treiben und keine Absicherung im Alter bringen. Offentliche Infra-
struktur mit vielen Defiziten, aber auch die ungleiche hausliche
Arbeitsteilung innerhalb der Partnerschaft — ER [asst Sie mit den
|lastigen Hausarbeiten meist ,,im Regen" stehen.

Wandlungen in der Arbeitswelt und Ab- und Umbau des Wohlfahrt-
staates verscharfen die Situationen an vielen Stellen noch. Es ist
Zeit fur ein neues feministisches Projekt!

Weitere Infos unter der Telefonnummer: 0179 / 117 89 87
Kontakt: Heshmat Tavakoli, E-Mail: info@linkswaerts.de



